
« Mein Weg – 
mit und durch die Krise » 

 

-Pilgern in Begleitung- 
 

An diesem Tag wollen wir die  

vergangenen Monate bedenken :  

Was haben wir verloren ? 

Was haben wir gewonnen ? 

Wo stehen wir jetzt ? 

 

Treffpunkt: 9.45 h: Bahnhof Buchholz. 

(Gemeinsame Zugfahrt ab Walsrode oder Soltau ist möglich.) 

Wir pilgern auf dem Heidschnuckenweg von Buchholz nach Handeloh, von wo aus wir mit 

dem Zug zurück fahren können. (Wahrscheinlich 16.30 h.) 

Bitte mitbringen: Rucksackverpflegung, Getränke, Sitzunterlage,  

evtl. Treckingstöcke, Mund- Nasenschutz (Wir pilgern zu Coronabedingungen, dazu gehören 

die üblichen Abstandsregelungen.) 

Die TeilnehmerInnenzahl ist auf 25 Personen begrenzt. 

Kosten: eigene Anfahrt und Rückfahrt. 

Unterwegs werden uns Impulse ins Nachdenken und ins Gespräch bringen. 

Wir haben eine Zeit erlebt, wie wir sie noch nie hatten: Verbote, Abstandsregeln,  

Hygienemaßnahmen, zum Schutz für uns und andere.  

Was hat diese Zeit mit uns gemacht ? 
 

Sie pilgern mit Angelika Hollmann- von Alm, Walsrode, Pilgerbegleiterin und Meike Drude, 

Pastorin in der Krankenhausseelsorge und Pilgerbeauftragte im Kirchenkreis Soltau. 

  

Fragen und Anmeldungen bei Angelika Hollmann-von Alm (Tel : 0160-8179095) 

 

  

Pilgertag am 5. September 2020 
Auf dem Heidschnuckenweg 

von Buchholz nach Handeloh (ca. 16 km) 
 

 

 

 

« Pilgern: Die Sehnsucht 

bekommt Füße » 

 


